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Allgemeines 

 

Die Erhebung von Benutzungsgebühren durch den Abfallwirtschaftsbetrieb richtet sich nach §§ 2, 13 

Abs. 1, 14, 15 und 18 Kommunalabgabengesetz (KAG). Hiernach bilden alle Abfallverwertungs- und 
Abfallbeseitigungsanlagen einschließlich der stillgelegten Anlagen, solange sie der Nachsorge bedür-

fen, eine Einrichtung des Trägers, bei der Gebühren nach einheitlichen Sätzen erhoben werden. Grund-

sätzlich benötigt jede Anlage der Einrichtung Abfallentsorgung auch die Leistungen der anderen Anla-

gen. Es handelt sich um eine integrierte Abfallwirtschaft. Die Belastung künftiger Einrichtungsnutzer 

mit Kosten, die durch die heutige oder frühere Nutzung begründet sind, ist möglich.  

 

Für die Entsorgung von Abfällen wird eine Einheitsgebühr (Regelgebühr) erhoben. Bemessungsgrund-

lage bis 2012 war einheitlich das Gewicht. Ab 2013 muss davon bei Anlieferungen mit einem Gewicht 

von weniger als 100 kg abgewichen werden, da Wiegungen unter 100 kg aufgrund fehlender Eichung 

nicht zulässig sind. Für Wiegungen unter 100 kg wird seit 2013 eine Gebührenpauschale erhoben. 
 

Die Pauschale von 9,00 EUR (bisher 6,00 EUR) wurde anhand der Wiegedaten aus 2019 und 2020 er-

mittelt. Es wurden die jeweiligen Mengen und Anzahl der Wiegungen unter 100 kg errechnet und Mit-

telwerte gebildet. Als Mittelwert wurden rund 16.000 (bisher 12.800) Wiegungen unter 100 kg ermit-

telt. Für die Mengen über 100 kg ist weiterhin eine Einheitsgebühr auf Grundlage des Gewichts ermit-

telt worden.  

 

Für Grünabfälle, Bodenaushub und Altreifen sind abweichende Gebühren vorgesehen.  

 

Für Grünabfälle und Bodenaushub wird ebenfalls eine Pauschale für Anlieferungen unter 100 kg erho-
ben. Die Pauschalgebühr unter 100 kg bei Grünabfällen beträgt 3 EUR (bisher 2 EUR) und bei Bodenaus-

hub 2,00 EUR (bisher 2,00 EUR).  Ab 100 kg wird die Gebühr über das Gewicht ermittelt. Die Gebühr 

für Grünabfälle beträgt 67,00 EUR/t (bisher 46,00 EUR/t), für unbelasteten Bodenaushub 20,00 EUR/t 

(bisher 10,00 EUR/t).   

 

Die Gebühren für Altreifen verringern sich: Altreifen PKW 8 EUR/St. (bisher 10 EUR/St.), Altreifen LKW 

25 EUR/St. (bisher 35 EUR/St.), Altreifen Traktor 35 EUR/St. (bisher 45 EUR/St.). 

  

Die zur Umsetzung der Sammelkonzeption erhobene Lenkungsgebühr für Haus- und Gewerbemüll 

(nicht Sperrmüll) von 15 EUR/t bleibt weiterhin bestehen. Die Gebühr soll auch künftig gewährleisten, 
dass die gesammelten Abfälle in IES-Containern an den Bahnübergabestellen überlassen werden.  

 

Der Kreistag hat 2017 zur Motivation bzw. Anreiz zur Abfallvermeidung und Stärkung des Recyclings 

die gebührenfreie Annahme von Papier/Pappe/Kartonagen (PPK) und Altmetall bei Selbstanlieferun-

gen aus privaten Haushaltungen am Wertstoffhof Singen-Rickelshausen beschlossen. Für die Verwer-

tung von PPK und Altmetall werden Erlöse erzielt. Die Mengen haben sich mit der gebührenfreien An-

nahme erhöht. Die gebührenfreie Annahme ist weiterhin vorgesehen. 

 

Die gemeinsame „Abfallwirtschaftsgesellschaft der Landkreise Bodenseekreis und Konstanz mbH“ 

(ABK - GmbH) erledigt die erforderlichen Aufgaben der Restabfallbehandlung. Bioabfälle werden im 
Kompostwerk (RETERRA GmbH) verarbeitet. Für die Behandlung von Bio- und Restabfällen besteht bis 

2025 Entsorgungssicherheit. 

 

Die Deponien in Konstanz-Dorfweiher und Singen-Rickelshausen belasten den Gebührenzahler weiter-

hin über Abschreibungen, lfd. Betriebskosten und anzusparende Mittel für Nachsorgekosten.  
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Nach der aktuellen Lage bei der Entsorgung von Bauschutt und mineralischen Abfällen hat der Kreistag 

am 22. März 2021 den Weiterbetrieb der Deponie Konstanz-Dorfweiher als DK-II-Deponie beschlossen.  
 

Die Nachsorgekostenberechnung für die Deponie Konstanz-Dorfweiher ist nach der Erteilung der Ge-

nehmigung neu zu berechnen. Diese wird auf künftige Gebührenkalkulationen Einfluss nehmen.  

 

Bis zum Weiterbetrieb der Deponie Konstanz-Dorfweiher ist das Nachsorgegutachten der Fa. ECONUM 

(2017) noch Grundlage der Gebührenkalkulation. Die Ansparbeträge/Preissteigerungen für 2022 und 

2023 sind einkalkuliert. 

 

Kleinanlieferungen aus privaten Haushaltungen von Abfällen der Deponieklasse I und II werden bis 

zum Weiterbetrieb der Deponie Konstanz-Dorfweiher auf der Deponie Überlingen-Füllenwaid (Boden-
seekreis) bzw. der Deponie Gutenfurt (Landkreis Ravensburg) entsorgt. Entsprechende Kosten sind in 

der Kalkulation berücksichtigt. 
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Teil 5: Erläuterungen Gebühren   

 

Erträge: 

 

1. Umsatzerlöse 

 

Abfallgebühren 

Diese sind Gegenstand der Kalkulation und sind zu ermitteln. 

 

Erlöse aus Deponiegas 

Die Gasmengen in Konstanz und in Singen-Rickelshausen sind rückläufig. Die Erträge sind nach den zu 
erwartenden Gaserträgen angepasst. 

 

Biogasanlage 

Nach Abschluss des Insolvenzverfahrens wurde das Mietverhältnis 2018 gekündigt. Die Rückgabe des 

Mietobjektes erfolgte im Frühjahr 2019. Nach Beschluss der Kreisgremien wird die Biogasanlage zu-

rückgebaut. Pachtzahlungen erfolgen keine mehr.  

 

Sonstige Verwaltungseinnahmen 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb erhält von der ABK GmbH Erstattungen für die Bearbeitungsgebühr der 

Sonderabfallagentur Baden-Württemberg GmbH (Fellbach) und des Bundesamts für Umwelt BAFU 
(Bern) für die aktuelle Notifizierung sowie die Bürgschaftskosten für den Export der Restabfälle nach 

Weinfelden. 

 

Erstattung Erbpacht Kompostwerk 

Die gesamte Erbpacht für das Grundstück in Singen der Erzdiözese Freiburg wird dem Abfallwirt-

schaftsbetrieb Landkreis Konstanz von der Fa. RETERRA Hegau-Bodensee GmbH (ehemals Kompost-

werk Landkreis Konstanz) erstattet.  

 

Pacht Singen-Rickelshausen 

Aus der Vermietung von Flächen in Singen-Rickelshausen zum Betrieb einer Solaranlage und dem Brü-
ckenumschlagplatz des Roten Kreuzes werden Pachterlöse erzielt. Für den Brückenumschlagplatz ist 

eine jährliche Miete von 1.200 EUR vereinbart. Für die vermieteten Flächen zum Betrieb der Solaran-

lage betragen die Pachteinnahmen ca. 31.000 EUR/a.  

 

Pacht Konstanz-Dorfweiher 

Seit 2013 ist der Betriebshof in Konstanz-Dorfweiher an die Entsorgungsbetriebe Stadt Konstanz zur 

Nutzung als Umschlagfläche für Verwertungsabfälle, für die Grüngutannahme/Grüngutverarbeitung 

sowie für die Nutzung als Wertstoffhof verpachtet. Insgesamt betragen die Pachteinnahmen ca. 68.000 

EUR/a. 
 

2. Sonstige betriebliche Erträge 

 

Sonstige betriebliche Erträge 

Bei den sonstigen betrieblichen Erträgen sind die Personalkostenerstattungen für Leistungen der Mit-

arbeiter für die „ABK-Abfallwirtschaftsgesellschaft der Landkreise Bodenseekreis und Konstanz mbH“ 

berücksichtigt. 

 

Erträge Auflösung Deponie-Nachsorgerückstellungen 

Seit 2016 werden laufende Deponieaufwendungen als Verbrauch gegen das Bilanzkonto Rückstellung 
für Deponienachsorge gebucht und sind daher in der GuV nicht mehr ergebniswirksam. Erträge aus 

der Auflösung der Rückstellung entfallen damit.  
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3. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 

 

„Inneres Darlehen“ 

Durch Kreistagsbeschluss wurde dem Kreishaushalt aus der ehemaligen Sonderrücklage ein inneres 

Darlehen gewährt (Darlehenslaufzeit bis 31. Dezember 2029). Die Zinsbindungsfrist endet zum 31. De-

zember 2021 und ist ab 1. Januar 2022 neu festzulegen.  

 

Festgelder 

Die Zinserträge aus den Festgeldanlagen/Kündigungsgelder (Stand 31. Dezember 2020: 14.550.000 
EUR) sind mit den vereinbarten Zinskonditionen eingerechnet. 

 

Aufwendungen: 

 

4. Materialaufwand 

 

Aufwendungen für bezogene Leistungen 

Für die Behandlung von Biomüll wurde für 2022/2023 aus dem Vertrag mit der RETERRA GmbH mit 

einem Preis von brutto 92,05/95,53 EUR/t (Gebiet Konstanz) und brutto 86,66/90,06 EUR/t (Restland-

kreis) gerechnet. Bei einer Gesamtmenge von 31.000 t/a (Gebiet Konstanz: 7.000 t/a; Restlandkreis: 
24.000 t/a) ergeben sich somit für die Biomüllverarbeitung für das Jahr 2022/2023 Kosten von rund 

2,7/2,8 Mio. EUR. 

 

Restabfallbehandlung und -transport werden im Auftrag des Landkreises und des Bodenseekreises seit 

01.06.2005 von der ABK GmbH erledigt. Die Restabfalltransporte erfolgen von den definierten Über-

gabestellen (Container-Umladestellen in Singen und Kreuzlingen) und den Restabfall-Umladestellen in 

Konstanz-Dorfweiher und Singen-Rickelshausen. Für das Jahr 2022/2023 wird für die thermische Be-

handlung ein Verarbeitungspreis von 200,10/204,10 EUR/t und eine jährliche Menge von 38.020 t zu 

Grunde gelegt. Die angesetzten Kosten ergeben sich aus der Multiplikation von Menge und Verarbei-

tungspreis und einer Preissteigerung von 2 v.H. Es wird ein Jahresaufwand in 2022/2023 von rund 
7,7/7,8 Mio. EUR erwartet.  

 

Containergestellung, Transport und teilweise Verwertung von Grüngut, Sperrmüll, Inert- und Wert-

stoffen sowie der Dienstleistungsvertrag über die Sammlung und Entsorgung von Problemstoffen wur-

den zum 01.01.2019 neu zu vergeben. Ab 2023 sind die Leistungen wieder auszuschreiben. Für die 

Kalkulation wurden die Durchschnittswerte aus 2020 unter Berücksichtigung einer steigenden Men-

genprognose herangezogen.  

 

DK I und DK II-Abfälle aus Privathaushalten (Annahme Wertstoffhof Singen-Rickelshausen) werden auf 

die Deponie Überlingen/Füllenwaid bzw. Gutenfurt/Ravensburg verbracht. Neben den Entsorgungs-
kosten fallen auch noch Kosten für die Containergestellung und den Transport an. Im Kalkulationszeit-

raum werden mit 450 t/a gerechnet. 2022/2023 sind jährliche Kosten von 74.000 EUR eingeplant.  

 

Deponieaufwendungen 

 

In 2021 ist die Antragstellung der Wiederaufnahme des Betriebes der Deponie Konstanz-Dorfweiher 

zur Annahme von Bauschutt und mineralischen Abfällen (DK II – Deponie) geplant. Je nach Genehmi-

gungserteilung und Bauvorbereitung ist in 2024 frühestens mit dem Weiterbetrieb zu rechnen. 

 
Nach den regelmäßigen Inspektionen der Sickerwasserleitungen der Deponien in Konstanz-Dorfweiher 

und Singen-Rickelshausen sind in 2022 und 2023 weitere Sanierungsmaßnahmen an den Sickerwas-

serleitungen geplant. 
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Die Deponie- und Rekultivierungsaufwendungen werden mit der Entnahme aus der Rückstellung „De-

ponienachsorge“ ausgeglichen und sind bei der Gebührenberechnung kostenneutral. 

 

Nach der Nachsorgekostenberechnung der Fa. ECONUM sind in der Kalkulation die Zuführungen zur 

Nachsorgerückstellung eingeplant. Die Zuführung zur Deponie-Nachsorgerückstellung enthält die jähr-

liche Ansparung und Preissteigerungen. Nach der Nachsorgekostenberechnung sind bis 2028 insge-

samt noch 4,9 Mio. EUR anzusparen (Ansparung bis 31. Dezember 2021 - 20,6 Mio. EUR).  

 
5. Personalaufwand 

 

Der Personalbestand des Abfallwirtschaftsbetriebs beträgt 10 Beschäftigte und 1 Beamter. Der Perso-

nalaufwand wurde auf Grundlage der aktuellen Personalkosten hochgerechnet und kalkuliert.  

 

6. Abschreibungen 

 

Die Abschreibungen wurden mit Hilfe des Anlageverzeichnisses ermittelt. Das Abschreibungsvolumen 

für Sachanlagen ist planmäßig rückläufig.  

 
7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 

 

Betriebsaufwand 

Nach der Bildung des Eigenbetriebs im Jahr 2009 und Umstellung der Buchhaltung werden die Auf-

wendungen, die die Deponie betreffen, direkt unter Deponieaufwand bzw. Verbrauch der Deponie-

Nachsorgerückstellungen verbucht. Die restlichen Aufwendungen für den Betrieb der übrigen Anlagen, 

u.a. Wertstoffhof Singen-Rickelshausen, Werkstatt Konstanz-Dorfweiher und die Umlade-Einrichtun-

gen werden im Betriebsaufwand erfasst. 

 

Bewirtschaftungskosten 
Unter die Bewirtschaftungskosten fallen Aufwendungen wie z. B. Wasser, Abwasser, Niederschlags-

wasser, Strom, Heizung, Unterhaltsreinigung und Wartungen.  

 

Weiterer wesentlicher Bestandteil der sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind die Erbpachtzah-

lungen für das Gelände des Kompostwerkes in Singen. Wie unter Punkt Umsätze erwähnt, werden 

diese Kosten von Fa. RETERRA komplett erstattet. 

 

Die Versicherungsleistungen umfassen u.a. die Gebäude-, Maschinen-, Kfz-, Haftpflicht- und Elektro-

nikversicherungen. 

 
Für die Begleitung durch Fachberater bei Ausschreibungen in 2022 (Problemstoffsammlung/Umschlag, 

Verwertung und Stellung Container Wertstoffhof Singen-Rickelshausen) und Vorbereitung der Bio-

müllausschreibung sowie rechtlichen Beratungen sind in 2022/2023 bei den Rechts- und Beratungsko-

ten Aufwendungen von 60.000/40.000 EUR eingeplant.  

 

Die Abschluss- und Prüfungskosten setzen sich zusammen aus den Aufwendungen für externe Jahres-

abschlussarbeiten, Steuererklärung und den jährlichen Prüfungsaufwendungen des Rechnungsprü-

fungsamtes. 

 
Unter den Verwaltungskostenbeiträgen werden alle Kosten verbucht, die vom Landkreis dem Abfall-

wirtschaftsbetrieb in Rechnung gestellt werden. Die Ansätze orientieren sich am Aufwand der Vorjahre 

und des Planjahres 2021. 
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8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 

 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb verfügt über genügend eigene liquide Mittel. Es ist davon auszugehen, 

dass kein Kassenkredit benötigt wird.  

 

 

 

Erläuterungen Sonstige Gebühren 

 

Grundsätzlich wird eine Einheitsgebühr(Regelgebühr) erhoben. Grünschnitt, Bodenaushub, Altreifen so-

wie die Anlieferung von Haus-/Gewerberestmüll an den Umladestationen bedürfen zum einen wegen ih-

rer unterschiedlichen Eigenschaften und zum anderen aus Lenkungsgründen einer ihrer Art entsprechen-
den abweichenden Gebühr.  

 

1. Grünabfälle 

 

Für Grünabfälle wird eine Gebühr nach Gewicht i. H. v. 67 EUR/t erhoben, für Mengen unter 100 kg 

eine Pauschalgebühr von 3 EUR. Diese sind im Rahmen der Kalkulation unter der Überschrift „Grün-

abfälle/Inertabfälle“ dargestellt. Als zu erwartende Mengen beim Grünschnitt wurden die jeweiligen 

durchschnittlichen Mengen aus den Jahren 2019/2020 zu Grunde gelegt. 

 

2. Inertabfall - unbelasteter Bodenaushub 

 

Für unbelasteten Bodenaushub beträgt die Gebühr nach Gewicht 20 EUR/t, für Mengen unter 100 kg 

eine Pauschalgebühr von 2 EUR. Diese sind im Rahmen der Kalkulation unter der Überschrift „Grün-

abfälle/Inertabfälle“ dargestellt. Als zu erwartende Mengen beim Bodenaushub wurden die jeweili-

gen durchschnittlichen Mengen aus den Jahren 2019/2020 zu Grunde gelegt. 

 

3. Lenkungsgebühr Haus-/Gewerberestmüll 

 

Die zur Umsetzung der Sammelkonzeption erhobene Lenkungsgebühr für Haus- und Gewerberestmüll 
(nicht Sperrmüll) von 15 EUR/t bleibt ebenso weiterhin bestehen. Die Gebühr soll auch künftig ge-

währleisten, dass die gesammelten Abfälle in IES-Containern an den Bahnübergabestellen überlassen 

werden.  

 

4. Altreifen 

 

Die Gebühren für PKW-Altreifen 8 EUR/St, LKW-Altreifen 25 EUR/St und Traktor-Altreifen 35 EUR/St 

wurden neu berechnet. Grundlagen sind die in 2019/20120 entsorgten Mengen von Altreifen und der 

Aufwand der Entsorgung. Diese sind im Rahmen der Kalkulation unter der Überschrift „Altreifen“ dar-

gestellt. 
 

5. Papier/Pappe/Kartonagen und Schrott/Altmetall Wertstoffhof Singen-Rickelshausen 

 

Der Kreistag hat in 2017 als Motivation bzw. Anreiz zur Abfallvermeidung und Stärkung des Recyclings 

die gebührenfreie Annahme von Papier/Pappe/Kartonagen (PPK) und Schrott/Altmetall am Wert-

stoffhof Singen-Rickelshausen (Selbstanlieferungen aus privaten Haushaltungen) beschlossen. Die ge-

bührenfreie Annahme im Kalkulationszeitraum 2022 – 2023 ist weiter vorgesehen. 

 

Die Entwicklung der Mengen, Aufwand und die Erlöse mit Gegenüberstellung der Gebührenausfälle 

(+/-) ist nachfolgend dargestellt. 
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PPK        

Jahr Mengen t Aufwand EUR Erlöse EUR +/- EUR Gebührenausfall EUR +/- EUR 

2017 64,90 4.155,00  6.329,00  2.174,00  2.920,50  -746,50  

2018 105,74 7.464,53  6.518,25  -946,28  4.758,30  -5.704,58  

2019 149,36 5.447,82  10.003,40  4.555,58  6.721,20  -2.165,62  

2020 188,20 7.093,40  7.817,30  723,90  8.469,00  -7.745,10  

         

Altmetall      

Jahr Mengen t Aufwand EUR Erlöse EUR +/- EUR Gebührenausfall EUR +/- EUR 

2017 98,60 6.084,00  16.829,00  10.745,00  4.437,00  6.308,00  

2018 118,25 9.151,48  27.508,33  18.356,85  5.321,25  13.035,60  

2019 143,44 3.147,55  18.973,03  15.825,48  6.454,80  9.370,68  

2020 148,62 3.849,33  15.515,62  11.666,29  6.687,90  4.978,39  

         

Nicht berücksichtigt ist anteiliger Personal-/Sachkostenaufwand des Wertstoffhofes. 

 

 

Verwertungen von PPK, Holz und Schrott/Altmetall (Städte und Gemeinden)  

Seit 2016 verwertet der Landkreis flächendeckend kommunales Altpapier/Pappe/Kartonagen, Altholz 

und Schrott/Altmetall. Die erzielten Erträge werden nach Beschlussfassungen durch den Kreistag nach 

Abzug der Aufwendungen von den Erlösen mengenanteilig den jeweiligen Städten und Gemeinden über-

wiesen. Die Erlöse und Aufwendungen für die Verwertungsabfälle sind für den Landkreis Konstanz in 

Summe ergebnisneutral und bleiben daher in der Kalkulation unberücksichtigt. 
 

 

Ausgleich Kostendeckungsüberschuss 

 

Aus dem Kalkulationszeitraum 2016 bis 2017 müssen für die Gebühren-Neukalkulation bis 2022 noch 

1.791,52 EUR Kostendeckungsüberschüsse aufgelöst werden.  

 

Aus dem Kalkulationszeitraum 2018 bis 2019 können für die Neukalkulation der Gebühren insgesamt 

1.005.464,70 EUR Kostendeckungsüberschüsse aufgelöst werden.  

 
Für die Kalkulation 2022 und 2023 sind Kostendeckungsüberschüsse von insgesamt 894.924,20 EUR 

(2022: 303.715,00 EUR; 2023: 591.209,20 EUR) aufzulösen.  

 

Die restlichen Mittel von 112.332,02 EUR aus dem Kalkulationszeitraum 2018 bis 2019 sind bei der nach-

folgenden Kalkulation bis spätestens 2024 auszugleichen (Ausgleichspflicht 5-Jahres-Frist nach § 14 Kom-

munalabgabengesetz).  
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